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Aufbau Exceltabelle

 Auflistung der 20 Zukunftsleitlinien in 
den vier Dimensionen

 Die konkretisierenden Ziele sind samt 
Anmerkungen hinterlegt.

 Markierungsmöglichkeiten (x): 
o fördernd 
o kein  Effekt / Zielkonflikt / 

Nichtbewertbarkeit
o hemmend  

 Kurzbegründungen mit bis zu 20 
Zeichen: freiwillig, bei Ö1 Klimaschutz 
obligatorisch

 Übersichtsgrafik
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Anwendung

Grundsätzlich bei allen Beschlussvorlagen, allerdings mit 
folgenden Ausnahmen:
• Folgebeschlüsse bei mehrstufigen Beschlüssen
• Beschlüsse mit städtebaulichen Begründungen
• Arbeitsvergaben / Zuschläge
• Grundstücksverkehr auf Grundlage B-Plan
• Personalvorlagen
• Berichte
• Dringlichkeitsentscheidungen
• routinierte finanzwirtschaftliche Beschlüsse
• Gremienbesetzungen bei Beteiligungen

Erstellung durch Sachbearbeiterin / Sachbearbeiter, die 
auch die Beschlussvorlage erstellt

Ausfülldauer zwischen 3 und 35 Minuten. 
Angestrebt werden 20 Minuten. 
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Sinn und Zweck

Verankerung der Augsburger 
Nachhaltigkeitsziele im Bewusstsein 

 der Verwaltung

 der Stadträtinnen und Stadträten

 der Öffentlichkeit (ratsinfo.augsburg.de) 

Übersicht darüber, ob das Erreichen der 
Nachhaltigkeitsziele mittels der Beschlüsse 
 voraussichtlich gefördert oder gehemmt 

wurden 
 und in welchem Umfang.
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2019

176 von 400 Beschlussvorlagen weisen Nachhaltigkeitseinschätzung auf:
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Vergleich 2018 und 2019

2018: 183 von 400 Beschlussvorlagen 2019: 176 von 400 = 43,7%
= 45,8%

Fast gleich!
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2019

Bei 399 Beschlussvorlagen 67 fehlerhafte Anwendungen (zu wenig / zu viel):

30 x zu viel – d.h. wären nicht nötig gewesen

37 x zu wenig – d.h. hier hätten welche gemacht werden müssen
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Vergleich 2018 und 2019

2018: 

29 fehlerhafte Anwendungen 
(zu wenig / zu viel) –

10 x zu viel

19 x zu wenig

2019: 

67 fehlerhafte Anwendungen (zu wenig / 
zu viel) –

30 x zu viel

37 x zu wenig
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2019 (zum Vergleich 2018)

3% unzureichend (2018: 5%)

55% ausreichend (2018: 51%)

42% gut (2018: 45%)

„unzureichend“: es wurden weder hemmende noch 
fördernde Effekte eingetragen 

„ausreichend“: es wurden fördernde oder 
hemmende Effekte markiert, 
allerdings keinerlei 
Kurzbegründung ausgefüllt

„gut“: es wurde mindestens bei einer 
Leitlinie eine Kurzbegründung 
ausgefüllt
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2019 (zum Vergleich: 2018)

1.220 (2018: 1.294) Effekte benannt, 
davon 1.190 fördernde (2018: 1.277) und immer noch nur 30 hemmende (2018: 17).

Die fördernden 
Effekte machen 
97,6 % aller 
benannten 
Effekte aus.

Problem ist 
die Hemmung, 
Hemmendes / 
Negatives zu 
benennen.
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2019

Ökologie (24 Nennungen):
• Klima schützen (6)
• Energie- und Materialeffizienz (8)
• biologische Vielfalt (3)
• natürliche Lebensgrundlagen (7)

Soziales (3 Nennungen):
• ganzheitliche Bildung
• Sicher leben
• Teilhabe

Wirtschaft (2 Nennungen):
• Finanzen

Kultur (1 Nennung)

• Kunst und Kultur wertschätzen
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2018

Ökologie (13 Nennungen):

• Klima schützen (4)

• Energie- und Materialeffizienz (5)

• Natürliche Lebensgrundlagen (4)

Wirtschaft (4 Nennungen):

• Finanzen
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2019

Leitlinien benannt mit fördernden Effekten
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2019

Ökologische Zukunftsfähigkeit (insgesamt 193 mal gefördert, Durchschnitt 39) 
− Ö3 Biologische Vielfalt (26 – schlechtester Wert überhaupt)
+ Ö5 Ökologische Mobilität (49 – neu im Vergleich zu 2018!)

Soziale Zukunftsfähigkeit (insgesamt 364 mal gefördert, Durchschnitt 73) 
− S5 Sozialen Ausgleich schaffen                                                                    (50)
+ S3 Sicher leben und S4 Allen die Teilhabe an der Gesellschaft ermöglichen  (93)

(2018 hier auch S1 Gesundes Leben ermöglichen)

Wirtschaftliche Zukunftsfähigkeit (insgesamt 303 mal gefördert, Durchschnitt 61) 
− W3 Soziales und ökologisches Wirtschaften fördern     (37) 
+ W1 Augsburg als Wirtschaftsstandort stärken (86 – 2018 noch höchster Wert)

Kulturelle Zukunftsfähigkeit (insgesamt 330 mal gefördert, Durchschnitt 66) 
− K5 Kunst und Kultur wertschätzen  (33)
+ K1 Augsburg als selbstbewusste Großstadt begreifen (94 - höchster Wert

überhaupt!)
Durchschnitt der Dimensionen: 298 Nennungen. Häufigkeit bezogen auf die Dimensionen 
in 2018 ähnlich.

Unterdurchschnittliche bzw. überdurchschnittliche Häufigkeit von 
fördernden Effekten bei Leitlinien 
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Vorbildwirkung in Deutschland

Solingen: seit Mai 2019

Baden-Württemberg (2017 bis 2019): Modellprojekt 
und Handreichung für Kommunen durch die 
Landesanstalt für Umwelt

Übernahme von folgenden Kommunen angedacht:  
Erlangen, Saarbrücken, Landau in der Pfalz, 
München, Bamberg, Nürnberg, Ingolstadt, 
Aschaffenburg.

Einführung in Pfaffenhofen an der Ilm.

2020 Grundlage für eine Handreichung der 
Bertelsmann-Stiftung.
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BSV 19/03634 Oktober 2019

1. 
 Fortführung bis Ende 2022 (drei Jahre)
 jährliche Auswertung, im Stadtrat vorzustellen

2.
 bei Leitlinie „Ö1 Klima schützen“ Kurzbegründung 

obligatorisch

3.
 Ermutigung zu mehr Kurzbegründungen
 Ermutigung, auch hemmende Auswirkungen zu benennen
 Thematisierung der Nachhaltigkeitseinschätzung, wenn der 

entsprechende TOP im Ausschuss besprochen wird

4.
 wenn möglich, Integration direkt in allris
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Erfahrungen

Verwaltung:
• hilfreich, Aufwand, leistbar

Stadträte und Stadträtinnen:
• Interesse unterschiedlich 

Öffentlichkeit: 
• Nicht erhoben. Vereinzelte Bezugnahmen.

Vorteile:
• ganzheitliches Denken
• Verankerung der Nachhaltigkeitsziele
• Objektivierung
• Verdeutlichung von Zielkonflikten, Verbesserung der Beschlussvorlagen

Schwachpunkte:
• subjektiv
• zu selten textliche Begründungen, die aber zum Verstehen der Bewertung nötig wären
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Mögliche Verbesserungen und Intensivierungen, 
zu diskutieren

• Kurzbegründungen in allen Feldern obligatorisch?

• direkte Integration in allris
als Baustein, kein extra hochzuladender Anhang mehr

Vorteile: 
schnelleres Ausfüllen
wesentlich einfachere Auswertung

• weitere Punkte:
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Nächste Schritte

Ab Herbst 2020 Workshopangebote an Referate und ihre 
Dienststellen durch Büro für Nachhaltigkeit:

• Vorstellung Auswertungsergebnisse

• Schulung Anwendung vor allem für neue Mitarbeitende, u.a. 
mittels Beispielen aus den Referaten



Informationen

unter www.nachhaltigkeit.augsburg.de/zukunftsleitlinien

Anwendungen siehe die Beschlussvorlagen im 
Ratsinformationssystem ratsinfo.augsburg.de
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zur Nachhaltigkeitseinschätzung


